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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda IV : TSG Gießen-Wieseck 
Dienstag, 30.01.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda IV

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV 1907 Allendorf
/Lda IV am vergangenen Dienstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Gießen-Wieseck.
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Mika Schlapp. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Blahowetz und Schlapp, die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten.
Bemerkenswert war, dass der TSV 1907 Allendorf/Lda IV dieses Match mit 6 und die TSG Gießen-
Wieseck mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bandt / Blahowetz
gewannen ihr Spiel gegen Boller / Arnold überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln.
Neumann / Keil konnten im Spiel gegen Lani-Wayda / Pausch einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließen Stein / Schlapp
ihren Gegnern Arnold / Maininger beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ulrich Bandt sein Einzel
gegen Bernhard Lani-Wayda noch mit 11:5, 11:9, 6:11, 6:11, 10:12 im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Lukas Neumann beim 2:3 gegen Claus
Boller leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung
seines Gegners nicht knacken. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Obwohl Lukas
Blahowetz fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Tim Arnold zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Friedrich Stein hatte gegen Pascal Pausch
wiederum beim 3:11, 9:11, 4:11 kaum eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mika Schlapp gelang es, Luca Arnold im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Siegfried Sporer nach einer 2:0-Führung gegen
Alexej Maininger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Ulrich Bandt und Claus Boller, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lukas Neumann und Bernhard
Lani-Wayda, das Lukas Neumann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das
war nichts für schwache Nerven. Durch diesen Sieg liegt Neumann nun bei einer Saison-Bilanz von
10:9, während Lani-Wayda nach diesem Einzel eine Statistik von 13:12 zu verbuchen hat. Lukas
Blahowetz kam mit der Spielweise von Pascal Pausch am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Mit 3:1 gewann
Friedrich Stein gegen Tim Arnold und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mika Schlapp war in der Partie gegen
Alexej Maininger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1907 Allendorf/Lda IV in der Saison nun 10 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.02.2024
gegen den PSV SchwG Gießen III bevor. Für die TSG Gießen-Wieseck steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV 2006 Lützellinden am 01.02.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 3:23 geht.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda IV

Doppel: Bandt / Blahowetz 1:0, Neumann / Keil 1:0, Stein / Schlapp 1:0 
Einzel: U. Bandt 0:2, L. Neumann 1:1, L. Blahowetz 2:0, F. Stein 1:1, M. Schlapp 2:0, S. Sporer 0:1 

 TSG Gießen-Wieseck
Doppel: Lani-Wayda / Pausch 0:1, Boller / Arnold 0:1, Arnold / Maininger 0:1 
Einzel: C. Boller 2:0, B. Lani-Wayda 1:1, P. Pausch 1:1, T. Arnold 0:2, A. Maininger 1:1, L. Arnold 0:
1


